
Wenn sich mittelständische Unternehmen über Jahrzehnte 
auf dem Markt behaupten, gibt es dafür gute Gründe. Auf 
erfolgreiche 35 Jahre blickt die Firma Atelier Seidenfad 
in Essen-Rüttenscheid zurück. Mit einem Höchstmaß an 
Qualität, Beratung und Service schafft es der Familienbe-
trieb immer wieder, die anspruchsvolle Kundschaft mit 
individuellen Küchen- und Wohnkonzepten zu überzeu-
gen. „Wir begeistern Menschen, weil wir oberflächliche 
Arbeit ablehnen“, sagt Prokurist Thomas Seidenfad, 
Sohn von Firmengründer Otto Seidenfad.

Schönheit liegt bekanntlich im Auge des Betrachters. Im 
Atelier Seidenfad wird schon im Showroom der Eindruck 
des Besonderen vermittelt. Es gibt Dinge, die sich über 
jedwede ästhetische Beurteilung hinweg zu setzen ver-
mögen und sich einer subjektiven Beurteilung schlicht-
weg entziehen. Ist es Kunst? Ist es Architektur? „Es sind 
Lebensräume für Menschen, die das Besondere schät-
zen“, sagt Otto Seidenfad.

Die Küche ist längst mehr als nur Platz zum Kochen. Das 
war nicht immer so. Denn der Urtyp der funktionalen Kü-

che in Deutschland wurde bereits 1926 von der Wiener 
Architektin Margarete Schütte-Lihotzky entworfen, um 
die Handlungsabläufe zu optimieren. Diese so genannte 
„Frankfurter Küche” gilt als Urtyp der modernen Einbau-
küche. Sie wurde wie ein industrieller Arbeitsplatz gestal-
tet: alle wichtigen Dinge sollten mit einem Handgriff er-
reichbar sein und eine Vielzahl von Gerätschaften sollten 
Arbeitsgänge verkürzen. Sie wurde sehr kompakt konzi-
piert, was den Erfordernissen des gerade im Entstehen 
begriffenen Massenwohnungsbaus sehr entgegenkam. 
Leider haben wir es der Frankfurter Küche auch zu ver-
danken, dass eine ganze Generation von Architekten die-
se Idee einer kompakten „Küchenzelle” niemals in Frage 
gestellt hat. „Immer noch wird die Küche bei den meisten 
Wohungsbauprojekten wie ein Stiefkind behandelt. Die 
Küchen werden dann zu Arbeitszellen ohne architekto-
nischen Bezug zum restlichen Wohnraum”, erklärt Otto 
Seidenfad die allgemeine Situation. „Dabei war die Küche 
immer der eigentliche Mittelpunkt des Hauses. Sozusa-
gen die Feuerstelle des Neuzeitmenschen.”

Damit hat der Firmengründer Otto Seidenfad auch schon 
in wenigen Worten seine Philosophie von einer idealen 
Küche definiert. Seit 35 Jahren „komponiert” der Meister 
seines Fachs Küchen für eine ausgesuchte und oft auch 
prominente Klientel in ganz Europa. Geliefert wird in die 
Finca nach Mallorca genauso wie in das Winterdomizil 
in St. Moritz oder dem Haus in Düsseldorf. Vor Allem  
stehen immer die individuellen Wünsche des Kunden. 
„Jede Küche ist ein Unikat“, sagt Thomas Seidenfad. Jede  
Küche ist eine individuelle Komposition aus hochwer-
tigen Materalien, Farben und Technik. Eine Seidenfad- 
Küche ist immer eine Investition für das ganze Leben. Da 
muss alles stimmen.

Am Anfang steht immer ein Vorentwurf, den Otto Seiden-
fad freihand mit Bleistift auf einem Blatt Papier skizziert. 
Dabei entstehen kleine Kunstwerke, die dem Kunden 
schon in der frühen Planungsphase eine Vorstellung von 
seiner neuen Seidenfad-Küche vermitteln. Ob mediter-
ran, Landhausstil, modern oder klassisch – stets sind 
alle eingebauten Komponenten von höchster Qualität und 
Performance.

Bei den Einbaugeräten hat der Kunde die Qual der Wahl 
– La Cornue, Smeg, Miele, Gaggenau, Subzero, Heart-
land und Mauviel sind nur einige Premiummarken, die 
den Kenner gleich aufhorchen lassen. „Unsere Küchen 
sind mehr als nur Schmuckstücke. Es sind professionelle 
Küchen für Menschen, die Wert auf hohe Funktionalität 
und perfekte Ergonomie legen. Alles in der Küche muss 
so angeordnet sein, dass der Benutzer problemlos ein 
5-Gänge Menü für seine Gäste kochen kann.” Und so 
verwundert es auch nicht, dass zahlreiche Sterneköche 
schon Gast bei Otto Seidenfad waren. Die Leidenschaft 
vom Firmengründer kommt nicht von ungefähr, ist er 
doch selbst ein begnadeter Koch und ein Freund gesel-
liger Runden.

Natürlich steht ein ambitioniertes und eingespieltes Team 
hinter dem Chef. Sohn Thomas Seidenfad ist seit 2002 
dabei und soll in einigen Jahren das Geschäft  überneh-
men. Damit im Büro alles klappt, sorgt Frau Marion Ry-
zek in der Moorenstraße für ordentliche Strukturen. Und 
Herr Leon Michel ist schon über 20 Jahre für die korrekte 
Kommissionierung im Lager zuständig.  Alle Mitarbeiter 
leben die Werte der Familie Seidenfad: Zeit für Beratung 
sowie die optimale Ermittlung des Bedarfs. „Wir leben 
unsere Produkte“, sagt Thomas Seidenfad.
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